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52 Verlin 8 Juni
In dritter Leſung genehmigt das Haus debattelos die Deklaration zu

dem internationalen Abkommen über Maßnahmen gegen die Peſt So
dann wird die zweite Leſung der Novelle zum Stempelgeſetz und
zwar zunächſt des Stempeltarifs begonnen Bei Nr 1 Aktienſtempel
empfiehlt

Abg Baſſermann ntl eine etwas andere Faſſung um es zweifels
frei feſtzuſtellen daß ebenſo wie die Jnterimsſcheine ſo auch die nicht
voll gezahlten Namensaktien nach dem Einzahlungsbetrage ſtatt nach dem
Nennwerthe verſteuert werden ſollen

Abg Graf Arnim frkonſ ſtimmt dem Antrage zu und verbreitet
ſich noch ausführlich über die Nothwendigkeit des von der Kommiſſion
beſchloſſenen und auch in dem Antrage Baſſermann aufrecht erhaltenen
Zuſatzes wonach auch ein etwaiges EmiſſionsAgio Ausgabe inländiſcher
Aktien zu einem den Nennwerth überſteigenden Betrag mitbeſteuert wird

Abg Müller Fulda Ctr ſtimmt dem Antrag Baſſermann zu
Dieſer Antrag wird angenommen und mit dieſer Maßgabe der Aktien
ſtempel von 2 Proz Für Cuxe ſchlägt die Kommiſſion einen Firxſtempel
von 1 Mk vor Für alle nach dem 1 Juli 1900 ausgeſchriebeneu
Einzahlungen ſoll der Stempel 2 Proz betragen doch ſollen Einzahlungen
zur Deckung von Betriebsverluſten ſtempelfrei bleiben

Ein Antrag Richter bezweckt Streichung des ganzen Curxſtempels
Abg Graf Oriola nutl empfiehlt den Beſchluß zur Annahme
Abg Richter fr Vp tritt dringend für Streichung des ganzen

Cuxſtempelts ein durch den die Bildung von Abbaugewerkſchaften in
unerwünſchter Weiſe erſchwert werde Ueberdies ſchaffe dagegen auch die
einſchränkende Beſtimmung welche die Kommiſſion beſchloſſen habe keine
Abhilfe denn wer weiß wie oft ſei gar nicht feſtzuſtellen ob eine Ein
zahlung zur Deckung von Betriebsverluſten diene oder zu anderen Zwecken
erfolge Der Cuxſtempel mache ganz den Eindruck als ſollte damit im
Intereſſe der Kapitalmächtigeren es den kleinen Leuten unmöglich ge
macht oder doch erſchwert werden Kohlenbergbau zu betreiben und ſich
zu dem Zweck zuſammenzuſchließen

Abg Hilbck nat wendet ſich ebenfalls gegen den Kommiſſions
beſchluß insbeſondere bezüglich des Stempels auf die Nachſchüſſe Die
Gewerkſchaften hätten ohnehin mit Schwierigkeiten genug zu kämpfen
Er möchte daher das Haus bitten einſtweilen den Cuxſtempel zu ſtreichen
und ſich einfach auf eine Reſolution die er hiermit beantrage zu be
ſchränken den Reichskanzler zu erſuchen zu erwägen ob Angeſichts der
Verſchiedenheiten der Berggeſetzgebung der einzelnen Bundesſtaaten eine
Heranziehung der gewerkſchaftlich betriebenen Bergwerke zur Reichs
ſtempelſteuer thunlich iſt und gegebenen Falles eine entſprechende Vorlage
zu machen

Miniſter Brefeld weiſt ebenfalls auf die großen Schwierigkeiten hin
welche der Cuxſtempel und namentlich die Verſteuerung der Nachüſſe ſchaffe
Es ſei thatſächlich oft gar nicht zu ſagen wenn eine Anfwendung nöthig
ſei um Betriebsverluſte zu decken Jm Grunde genommen könne man
beim Bergbau ſagen daß alle Aufwendungen gewiſſermaßen à fonds
perdu gemacht werden Am beſten wäre es deshalb dieſe ganze Poſition
zu ſtreichen

Abg Müller Fulda Ctr Jm Jntereſſe des Zuſtandekommens des
Flottengeſetzes kann ich den Verbündeten Regierungen nur rathen auf
Anträge von jener Seite nach links weiſend nicht zu hören Gelächter
links Wir haben ſchon in der Kommiſſion erklärt daß wir auf dem
Cuxſtempel beſtehen müſſen Die Regierung hat ſo viele Wochen lang
Zeit gehabt um Material in dieſer Frage zu ſammeln Statt deſſen hat
ſie immer nur Zweifel und Bedenken geäußert Wenn wir das Flotten
geſetz bewilligen ſollen dann verlangen wir daß Sie uns hier nicht ent
gegentreten und für Deckung ſorgen Große Unruhe links Die Re
gierung ſoll doch wenigſtens ſelber Beſſeres ausarbeiten wenn ſie unſere
Vorſchläge nicht will

Schatzſekretär v Thielmaunn Der Herr Vorredner fragt weshalb
wir nichts Beſſeres gebracht hätten Der Antrag Oriola hat aber nicht
ſchon vor ſieben Wochen ſondern erſt ſeit drei Wochen zur Berathung ge
ſtanden Als die Verhandlungen darüber ſtattfanden haben wir ſofort
uns an ſämmtliche in Betracht kommenden einzelſtaatlichen Verwaltungen
gewendet und Material erbeten Vieſes iſt noch nicht von überallher ein
gegangen ſo daß es uns noch gar nicht möglich war ſelber klare Vor
ſchläge zu machen Jch kann nur bei dem Standpunkt bleiben den ich
ſchon in der Kommiſſion ausgeſprochen habe eine beſtimmte Auskunft
können wir im gegenwärtigen Augenblick noch nicht ertheilen

Miniſter Brefeld Herrn Müller Fulda muß ich erwidern worüber
ereifert er ſich ſo Jch habe doch nur die Schwierigkeiten eines ſolchen
Cuxſtempels hervorgehoben Und ich habe geſagt daß es da einſtweilen
nur zwei Wege giebt Der erſte Weg die Reſolution Und als zweiten
Weg habe ich Jhnen die Erwägung anheimgegeben Heiterkeit im Jntereſſe
der kleinen Gewerkſchaftsmitglieder den Antrag Richter anzunehmen und
einſtweilen die Poſition zu ſtreichen Jch habe Jhnen das nur zur Er
wägung anheimgegeben

Abg Richter fr Vg Es iſt bezeichnend wie Herr Müller Fulda
gleich herausplatzt mit einem deutlichen sie volo sie jubeo Lebhafter
Beifall Diskreditiren Sie doch nicht ſo Jhre eigene Stellung Sie haben
ſich ſo auf die Leiter hinaufgeſchrieen daß Sie gar nicht mehr Herunter
können Die ganze parlamentariſche Lage iſt eine charakteriſtiſche Der
Miniſter bittet Sie dringend Verſchonen Sie mich mit dieſer Steuer
Und Sie wollen der Regierung gleichwohl die Steuer aufzwingen Jeder
hält aber ſeine Eule für ein Täubchen Heiterkeit Sonſt heißt es doch
ſtets Jm Zweifelsfalle macht man eine Sache lieber nicht Sie dagegen
geben wohl ſelber zu daß über dieſen Cuxſtempel Zweifel zuläſſig ſind
wollen aber dennoch darauf beſtehen Dieſe Jhre Stellung iſt ſo originell
daß ich über den Punkt namentliche Abſtimmung beantrage

Abg Graf Oriola ntl bittet vorbehaltlich einer anderweiten Ent
ſchließung in dritter Leſung heute einſtweilen den Beſchluß der Kommiſſion
auſrecht zu erhalten

Abg Müller Fulda Ctr bleibt gegenüber den Vertretern des Bundes
raths dabei daß dieſer ſehr wohl Zeit gehabt hätte Material herbeizu
ſchaffen falls er dies ernſtlich wollte Die Regierungen hätten ſehr viel
mehr bemüht ſein müſſen für Decknngsvorſchläge zu ſorgen

Hiermit ſchließt die Debatte Der Fixſtempel wird in einfacher Ab
ſtimmung und ſodann der Procentſtempel auf die Nachſchüſſe in nament
licher Abſtimmung mit 180 gegen 103 Stimmen angenommen Zur
Minorität gehörten Sozialiſten Freiſinnige ein kleiner Theil der National
liberalen die wenigen anweſenden Polen und Welfen ſowie Prinz Hohen
lohe Der Stempel auf Renten und Schuldverſchreibungen aller Art wird
debattelos in der Kommiſſionsfaſſung angenommen Bei Tarifnummer 3
beantragt

Abg Richter die Kommiſſionsbeſchlüſſe zu ſtreichen alſo den Emiſſions
ſtempel auf Communalobligationen und Obligationen von Transport
Geſellſchaften welche nicht Eiſenbahnobligationen ſind nicht zu erhöhen
In der Debatte darüber erklärt
Abg Heim Ctr daß ſeine bayriſchen Freunde nichts weniger als
flottenbegeiſtert ſeien

Abg Bebel Soz macht darauf aufmerkſam daß die Hanſaſtädte
Hamburg Bremen Lübeck inſofern bevorzugt ſeien als ſie für eigentlich
communale Zwecke Staatsobligationen ſtempelfrei ausgeben könnten

Abg Müller Fulda giebt dies zu ſtellt aber feſt daß dafür jene
Hanſaſtädte in hervorragendem Maße in dieſem Geſetz durch den Canoſſe
mentſtempel und die Erhöhung des Lotterieſtempels in Mitleidenſchaft ge
zogen würde Aber wenn Bebel einen entſprechenden Antrag ſtelle ſo
könne derſelbe ja erwogen werden

Abg Richter Herr Müller Fulda iſt ja der reine Finanzminiſter
Erſt coramirt er die Miniſter als wären ſie ſeine Unterſtaatsſekretäre oder
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Sonntag den 10 Juni 1900

Beilage zu Nr 133 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

Finanzminiſter größer war Heiterkeit Nach kurzer weiterer Debatte
wird der Antrag Richter abgelehnt und Ziffer 3 in der Faſſung der
Kommiſſion angenommen Ziffer 4 betrifft den Umſatzſtempel

Abg Heim Ctr beantragt den Umſatz von Aktien von induſtriellen
r ausländiſchen Obligationen von o auf pro Mille zu er

öhen

Abg Büſing ntl erklärt ſeine Freunde würden geſchloſſen gegen
dieſen Antrag ſtimmen

Der Antrag Heim wird darauf in längeren Ausführungen vom Abg
v Siemens dem Grafen Arnim Abg Richter und Abg Singer
bekämpft auch der Schatzſekretär v Thielmann macht lebhafte Bedenken
gegen ihn geltend

Der Antrag wird darauf in namentlicher Abſtimmung mit großer
Majorität abgelehnt

Darauf vertagt ſich das Haus Sonnabend Fortſetzung
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Der Geſetzentwurf betr Verhütung von Hochwaſſergefahren in
Schleſien ſteht zur zweiten Leſung Zu t 1 erklärt

Abg v Richthofen konſ ſich im Ganzen mit dem Geſetzentwurf
einverſtanden wenn auch in Bezug auf die Koſtenvertheilung nicht alle
ſeine Wünſche erfüllt ſeien und auch der Formalismus des Beſchwerde
verfahrens ein Verwaltungsballaſt ſei Seine Freunde hoffen daß das
Geſetz in der Faſſung der Kommiſſion gut werde marſchiren können

S 1 der die Flüſſe aufzählt die auszubauen und zu unterhalten ſind
wird darauf angenommen 8 2 betrifft den Ausbau und die Feſt
ſtellung dieſes Begriffes in Bezug auf die Flußregulirung

Abg Bänuſch frkonſ ſpricht hierbei namentlich für eine von der
Kommiſſion vorgeſchlagene Reſolution die Regierung möge baldigſt mit
der geplanten Verbauung der Wildbäche und dem Bau von Stauweihern
vorgehen Redner bittet die Vorlage möglichſt einſtimmig anzunehmen

Auch S 2 wird genehmigt desgleichen die 88 3 bis 25 ohne Debatte
Der S 26 regelt die Zuſtändigkeit der Waſſerpolizei und das Beſchwerde
recht der Jntereſſenten gegen waſſerbaupolizeiliche Verfügungen Hierzu
liegt ein Antrag

v Richthofen vor der die Beſtimmungen über die Beſchwerden und
Beſchwerdefriſten in einigen Punkten beſtimmter faſſen will als die
Vorlage

Geh Rath v Seherr Thoßz bittet den Antrag abzulehnen da nach
den ausführlichen Darlegungen in der Kommiſſion dafür kein Bedürfniß
vorliege

Der Antrag Richthofen wird trotzdem angenommen 8 28 hat in
der Kommiſſton den Zuſatz erhalten daß von den bewilligten 31 Mill
Mark nicht mehr als 12 Mill Mark zur Herſtellung von Hoch und
Nutz Waſſerbauten zu verwenden ſind

Geh Rath v Seherr Thofz bekämpft den Kommiſſionsbeſchluß der
eine unnöthige Beſchränkung der Regierung enthalte

Abg Seydel ntl bittet es bei dem Kommiſſionsbeſchluß zu belaſſen
Es ſei ja nur eine Höchſtgrenze feſtgeſetzt deren Ueberſchreitung auch von
der Regierung nicht für wahrſcheinlich gehalten werde

Die Abgg Kopſch fr Vp und Graf Strachwitz Ctr befürworten
gleichfalls die Kommiſſionsbeſchlüſſe

Nach längerer Debalte an der ſich noch Miniſter v Hammerſtein
betheiligt wird der Paragraph in der Kommiſſionsfaffung angenommen

S 41 handelt von der Entſchädigung der Waſſergenoſſenſchaften und
anderer Verpflichteter

Ein Antrag Bänſch will für dieſe Entſchädigungspflicht als Höchſt
betrag die Summe von 20 Mk für den laufenden Kilometer zu unter
haltender Waſſerläufe feſtſetzen

Geh Rath v Seherr bekämpft dieſen Antrag der die Ent
ſchädigungspflicht für manche Fälle doch zu ſehr beſchränke Wenn be
ſtimmt würde daß die Entſchädigung nach billigem Ermeſſen feſtgeſetzt
werden ſolle ſo würde dagegen ſeitens der Regierung nichts einzu
wenden ſein

Die Abgg Heiſig Ctr v Zedlitz frkonſ Hornig konſ
v Richthofen Kopſch und Seydel halten eine Norm für die Ent
ſchädigung dringend nöthig und hoffen daß bis zur dritten Leſung eine
befriedigende Form für dieſe Beſtimmungen gefunden werde

Abg Bänſch zieht ſeinen Antrag zurück
Abg Graf Strachwitz beantragt die Entſchädigung nach billigem

Ermeſſen feſtzuſetzen
Dieſer Antrag wird genehmigt und mit ihm S 41 ferner gelangen

die S 42 bis 48 zur Annahme
Ein Antrag v Arnim und v Neumann konſ will dem Ent

wurf einen neuen S 49 hinzufügen wonach der Ausbau der ſchleſiſchen
Gebirgsflüſſe nicht in Angriff genommen werden darf vor Erlaß eines
Geſetzes über Maßnahmen zur Verhütung von Ueberſchwemmungen im
Laufe der unteren Oder

Ein Antrag v Williſen konſ will hinzufügen Spree Havel und
Elbe ein Antrag Strachwitz außerdem Lauſitzer Neiße

Abg v Arnim wirft in ſeiner Begründung der Regierung vor ihr
früheres Verſprechen nicht gehalten zu haben man könnte der Regierung
keinen Glauben mehr ſchenken

Miniſter v Thielen erwidert die Regierung habe nichts verſprochen
ſie müſſe ſich völlig freie Hand wahren welche Projekte ſie ausführen
wird

Lanwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein erklärt der konſervative
Antrag ſei für die Regierung unannehmbar Würde der Antrag vom
Hauſe angenommen ſo ſei das Geſetz für dieſes Jahr gefallen

Abg v Neumann betont daß er keine Verzögerung des Geſetzes
bezwecke Seine Partei verlange nur Gerechtigkeit und gleiche Behandlung
der Provinzen Brandenburg und Pomemnern

Sodann wird die Weiterberathung auf Sonnabend vertagt außerdem
Vorlage betr Reliktenverſorgung der Organiſten u ſ w

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 8 Juni
Ein miſfzrathener Sohn Am 20 März wurden den Brinkmann

ſchen Eheleuten zu Jnwenden 112 Mk baares Geld aus der verſchloſſenen
Kommode geſtohlen und als Thäter konnte nur eine mit den Verhältniſſen
genau bekannte Perſon in Betracht kommen Als in der Nacht zum
7 April auch einer nahen Verwandten der Wittwe Brinkmann auf ganz
ähnliche Weiſe 115 Mk und eine Uhr mit Kette aus dem verſchloſſenen
Glasſchrank geſtohlen wurden lenkte ſich der Verdacht mit ziemlicher Be
ſtimmtheit auf den 21 jährigen Sohn des Erſtbeſtohlenen den Stellmacher
geſellen Guſtav Brinkmann der nicht mehr im elterlichen Hauſe wohnt
Da man muthmaßte daß dieſer ſeinen Eltern bald wieder einen un
erwünſchten Beſuch abſtatten würde paßte man auf Am 17 April machte
man die Wahrnehmung daß das Drahtgitter vor dem Kammerfenſter
entfernt war Als Frau B mittels einer Leiter die Kammer inſpizirte
ſah ſie ihren Sohn hinter einer Lade am Boden liegen und ſchlafen
Während ſie ſich Hilfe zur Feſtnahme des ungerathenen Sohnes vom Orts
ſchulzen holte hatte der Einſchleicher Lunte gerochen und ſich im Kleider
ſchrank in der Stube verſteckt wo er aber aufgefunden wurde B räumte
die beiden Diebſtähle ein bei denen ihm die Arbeiterin Anna Schinke aus
Stedten geholfen haben ſollte Dieſe wurde am Leipziger Thurm hierſelbſt wo
ſie ſich mit B treffen wollte ebenfalls feſtgenommen Er hatte die Mit
angeklagte in Oechlitz kennen gelernt und ſoll von dieſer wie ſeine An
gehörigen behaupten verführt worden ſein da er vorher ein ordentlicher
Menſch geweſen ſei B behauptete auch daß das Mädchen an Allem die
Schuld trage Beide waren in der Nacht zum 20 März nach Jnwenden
gegangen wo B ſeine Begleiterin in den Strohſtall eingeſchloſſen hatte
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bis ſeine Mutter Nachmittags das Haus verließ der Vater arbeitete auf
dem Schacht V ſelbſt hatte ſich in der Kammer verſteckt Mit einem
im Hausflur gefundenen Meißel hat er die Kommode erbrochen Mit
dem Gelde kaufte ſich das Paar in Niemberg Kleidungsſtücke dann fuhren
die Diebe nach Halle und verjubelten den Reſt Als dieſer alle war be
ſtahl B ſeine Tante indem er über die Mauer in den Hof und durch ein
offenes Fenſter in die Wohnung ſtieg und mit einem Hammer den Glas
ſchrank öffnete Seine Begleiterin hatte er in der Laube zurückgelaſſen
Nach Verbrauch dieſes Geldes und des Erlöſes für die verſetzte Uhr hätte
ihn die Noth dazu gezwungen ſich Lebensmittel zu verſchaffen und er
habe deshalb beſchloſſen den Vorrath an Geſchlachtetem bei ſeinen Eltern
dazu zu benutzen Hieran ſei er aber verhindert worden Da die Mutter
beſtätigte daß Geld diesmal nicht im Hauſe geweſen alſo keins hätte ge
ſtohlen werden können konnte B es nur auf Eßwaaren abgeſehen haben
Danach lag ein ſtrafloſer Verſuch des Mundraubs vor Bezüglich der
Mithilfe der Mitangeklagten Schinke konnte B nur angeben daß ſie die
gekauften Sachen angenommen ſonſt aber von dem Geſtohlenen nichts be
kommen hatte Das Gericht ſprach daher dieſe Angeklagte frei B wurde
da die Eltern und Tante Strafantrag geſtellt haben zu einem Jahr ſechs
Monaten Gefängniß wegen zweier ſchwerer Diebſtähle verurtheilt

Jugendliche Diebesbande Fünf Burſchen von denen vier
noch ſchulpflichtig ſind hatten die drei noch ſtrafunmündigen Knaben
Wernicke Cilonka und Julius Hiller als Werkzeuge benutzt um gedeckt
durch deren Jugend Diebſtähle in ausgedehnteſtem Maße zu begehen
Dem Strafrichter wurden vorgeführt der in Paſſendorf geborene 15 Jahre
alte Laufburſche Paul Erfurt die Schulknaben Ludwig Hiller geb
am 22 Juni 1887 Kröner geb am 20 März 1888 Ronniger geb
am 5 Juli 1887 und Haaſe geb am 14 Juni 1887 von denen
Letzterer ſowie Erfurt und Hiller ſogar ſchon vorbeſtraft ſind Die
Burſchen haben in der Zeit vom 9 März bis 12 April theils zuſammen
theils truppweiſe die Kleidertaſchen der Frauen auf Märkten in Läden
und an Schaufenſtern ſyſtematiſch geplündert Der Hauptattentäter ſoll
der 11 jährige Wernicke ein Dreikäſehoch geweſen ſein der das Metier
von einem 9ijährigen Schlingel den er aus Standesintereſſen nicht
nennt gelernt haben will Sie drängelten ſich entweder an Frauen
heran die ſich die Schaufenſter beſahen und zogen ihnen die Geldtaſchen
heraus oder ſie betraten zu mehreren einen Laden um eine Kleinigkeit
zu kaufen und bei dieſer Gelegenheit Taſchendiebſtähle auszuführen So
viel ermittelt werden konnte haben die Bengels in der angegebenen Zeit
erbeutet 30 Mk 50 Pfg 90 Pfg 3,10 Mk 5 Mk 4 Mk 1,75 Mk
1,50 Mk 6 Wk 2 Mk 7 Mk 3,50 Mk und 12 Mk was ſie jedes
Mal unter ſich theilten Die Beweisaufnahme ließ jedoch nicht erkennen
daß es ſich hier um Bandendiebſtähle handelte Es wurden beſtraft
Erfurt wegen acht Diebſtahlsfällen mit 1 Jahr 3 Monaten Hiller wegen
fünf Fällen mit 1 Jahr Kröner Ronniger und Haaſe wegen Hehlerei
mit 6 reſp 4 reſp 1 Woche Gefängniß

Büchermarkt
Gutenbergbuch Feſtgabe für das deutſche Volk zur 500 jährigen

Geburtstagsfeier des Erfinders der Buchdruckerkunſt am 24 Juni 1900
Von Paul Goldſchmidt Zur bevorſtehenden Gutenbergfeier ſind Feſt
ſchriften in großer Anzahl erſchienen Von dieſen dürfte das uns vor
liegende Buch von jedermann gern gekauft werden da es den Leſer nicht
nur durch ſeine leichtverſtändliche Schreibweiſe mit allem Wiſſenswerthen
von Gutenberg und ſeinen Mitarbeitern bekannt macht ſondern ihm auch
in zahlreichen Abbildungen erläuternd vor Augen führt Dieſe Ab
bildungen ſind vorzügliche Autotypien die auf dem zur Verwendung ge
langten Kunſtdruckpapier in tadelloſer Schärfe zum Abdruck gekommen
ſind Auch das äußere Gewand und das Format des Buches iſt ein
ſehr gefälliges ſo daß es ſich vorzüglich zu Geſchenkzwecken eignet Jm
Beſitz keines Bücherliebhabers ſollte dies Gutenbergbuch fehlen und ein
jeder unſerer geehrten Leſer ſollte ihm ein Plätzchen in ſeiner Bibliothek
einräumen zumal der billige Preis von 1,50 Mk 1,60 Mk franco die
Anſchaffung ſehr erleichtert Zu beziehen iſt es durch alle Buchhand
lungen oder vom Verlag Graphiſche Verlags Anſtalt P Goldſchmidt
in Halle a Goetheſtraße 11

Vermiſchtes
120 Mal verlobt Ein aus dem bayeriſchen Rottthal gebürtiger

Kaufmann Namens Alois Frankenberger machte vorige Woche vor dem
Grazer Schwurgerichte folgendes Geſtändniß Jn Engertsham bei Paſſau
1855 geboren habe ich nach Abſolvirung der Mittelſchule auf dem Gute
meines Vaters die Zeit mit Nichtsthun verbracht Als mein Vater
1881 geſtorben war ließ ich mein Gut für 100000 Mk durch einen Agenten
verkaufen ging vorerſt nach Amerika und bereiſte dann die ganze Erde
Als mein Geld verbraucht war trat ich in Algier in die Fremden
legion ein Jm Herbſt des Jahres 1897 bin ich von Algier nach
München gekommen wo ich im Bürgerlichen Brauhauſe Buchhalter
wurde Allein nach 16jährigem Vagabondiren behagte mir das ruhige
Bureauleben ganz und gar nicht und ſo ging ich nach Graz wo ich
mich kurz entſchloſſen auf den Heirathsſchwindel legte Jch ließ in der
Tagespoſt ein Jnſerat mit folgendem Jnhalt erſcheinen Damen die
geneigt ſind einen vermögenden Herrn zu ehelichen wollen ſich
bei mir melden Jch wurde mit Anträgeu förmlich überſchwemmt
Vermögende Damen Gouvernanten Bonnen Mädchen für alles Dienſt
mädchen u ſ w bewarben ſich um mich Jch verlobte mich mit einer
jeden und lebte mit jeder mehrere Wochen glücklich Nachdem ich auf
dieſe Art mehrere tauſend Gulden an mich gebracht hatte ging ich
wieder nach München wo ich mit einer Anzahl junger und
alter Wittwen Bekanntſchaft ſchloß und zwar wieder mit ſehr
ſchönem finanziellen Erfolg Von München kam ich nach Paſſau wo ich
zwölf Mädchen und von dieſen 5000 Mark eroberte Meine 13 Braut
in Paſſau veranlaßte ich mit ihr durchzugehen und mit dieſer habe ich
die 5000 Mark verjubelt Dann fuhr ich natürlich ohne Braut
wieder nach München Jch verlobte mich dort abermals mit mehreren
Wittfrauen und Mädchen Meine durch Heirathsſchwindel erworbenen Ein
künfte geſtatteten mir ein luxuriöſes Leben Dann reiſte ich nach Wien
von dort abermals nach Graz wo mich meine erſte Braut verhaften ließ
Jm Ganzen habe ich mich mehr als 120 Mal verlobt Das Schwurgericht
verurtheilte den Don Juan zu 21 Jahren ſchweren Kerkers nach deren
Verbüßung er aus Oeſterreich für immer ausgewieſen und an Bayern
ausgeliefert wird wo ſeiner vorausſichtlich noch mehrere Jahre Zuchthaus
harren

RESTAURANT e ENGBI
Mutter Engel

Inhaber Philipp Engel
Gegründet 18358

z Wiesbaden
Telephon 466Lauxgestrasse 46

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 10 und II Juni 1900
Bei Südweſt ſpäter Nordwind theils heiter theils wolkig

und etwas kühler Geringe Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Gr Ulrichstr
Alter Dessauer

nr ma d 32
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elegenheits za
in Jacketkleidern Taillenkleidern Blousenkleidern Blousen Blousenhemden

e

Kleicerröcken orgenbleidern S W empfehlt

C F
Halle a Leipzigerstr 90

i

für Kinder 50 für Damen 75 J
grössere für Erwachsene sehr solid116 8 6 gearbeitet St 25 4 50
bis 50 M

sTouristen

Plaidriemen

Trinkflaschen

Taschen für Knaben St 50
75 für Erwachsene St
25 50 3 4 50 50von Leder St M

haltbare Rindlederriemen 35 50 Pf

1 50 2 mit langen Rie
men zum Umbängen St 50 Pf 1

50 A

St 50 Pf mit Tragriemen Etui u
Becher 1 25 50 bis 8
mit Korbgetflechtumhüllung u Becher

S e

e

50 Pf 1 25 N e
von 90 M an Halthars Hand
koffer St 50 3 bis 166180 0 J M Paltenkoffer haltbar und prak

tisch cvon Cloth einfach ausgestattet 7
St 75 25 und 3 M Leder
taschen 3 4 6 M Rind
ledertaschen

Roisotaschen

ßeiserollen
Waschrollen zum Unterbringen der
Toilettgegenstände Stück 50 Pf S
besser ausgestattet und grösser

1 50 2 3 M
Grosses Lager von sämmtlichen Bedarfs

Artikeln für die Reisse
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ee a e r S S v emllihe Sekanntmachnngen

Bekanntmachung
Bierſteuer betreffend

Bei der Güterabfertigungsſtelle der Eiſenbahnſtation Trotha iſt eine
Anmeldeſtelle für einzuführendes Bier

eingerichtet Daſelbſt ſind die im S 5 des hieſigen Bierſteuer Regulativs vorgeſchriebenen
Nachweiſungen zur Abſtempelun vorzulegen

Halle a den 30 Mai 1900 Der Magiſtrat Staude
Banſchutt und Mutterboden

können auf dem Bauplatz des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes auf den Pulverweiden neben
der Gasanſtalt abgeladen werden

Halle a den 9 Juni 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntingehnng
Jn Betreff des am 21 und 22 Juni ds Js ſtattfindenden Sram und Vich

marktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt gegeben
Die Verlooſung beziehungsweiſe Anweiſung der Plätze für Karuſſels Schaubuden

Schießbuden Spielbuden r aeehunen Wurſtbuden Schmuckwaarenhändler Conditoren
und Schmalzkuchenbäcker erfolgt am

ienstag den 19 Auni
von Vormittags 10 Uhr ab für die Verkaufsſtände der anderen Handelsleute am

Mittwoch den 20 Juni
von Vormittags 9 Uhr ab auf dem Roßplatze

Die Ausgabe der polizeilichen Erlaubnißſcheine und Standzettel erfolgt am
19 und 20 Zuni

von Vormittags 8 Uhr ab auf dem Roßplatze im Waſſerthurm
Zum Empfang der Erlaubnißſcheine pp ſind die Gewerbe Anmelde Beſcheinigungen

reſpective Gewerbeſteuerzettel und Wandergewerbeſcheine mitzubringen und vorzulegen

Halle a den 6 Juni 1900
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Angebote auf Lieferung von

300 Centner Gerſtenſchrot
e en e W des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes werden verſiegelt und mit ent

ſprechender Aufſchrift verſehen nebſt Proben bis zum
Freitag den 22 d Mts Vormittags 11 Uhrim Geſchäftszimmer des Unterzeichneten Verwaltungsgebäude des ſtädtiſchen Schlacht

und Viehhofes erbeten

Halle a den 7 Juni 1900Der Direktor des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes
Reimers

Bekanntmachung
Poſtanweriſungen nach Porto Riro

Von jetzt ab ſind nach Porto Riro Arecibo Mayaguez Ponce und San JuanPoſtanweiſungen bis zum Betrage von 100 Dollars unter denſelben e Verſendun igs
bedingungen wie nach den Vereinigten Staaten von Amerika zuläſſig

Berlin den 1 Juni 1900

t Beſtens beſorgt u u verwerthet

w Foiſcar Patentanwalt Berlin
Wielandſtr 4 Hamburg Köln Günſi
Beding 14jähr Erfahrung Jede Aus
kunft koſtenfrei
Vertr Halle E Claude Ankerſtr 14

c d e J r T e eheehe
Vmsonst

erhält Jeder dem unſere Waaren
nubekannt ſind als Probeſtück
ein prima Taſchenmeſſer oder
Raſirmeſſer oder Scheere wenn
er nach unſerem Proſpekt für Einführung
unſerer vorzüglichen Fabrikate in Freun
des und Bekanntenkreiſen ſich bemühen will

Solinger Jnduſtrie Werke
Adrian Stock Command Geſ

Solingen
Ueber 1300 Arbeiter in Fabrik und Haus
induſtrie einſchließlich derjenigen unſerer

Commanditäre

Schwäche
Zuſtände der Männer Gebe allen Leidenden
aus Dankbarkeit koſtenfreie Auskunft über
einfaches Verfahren durch das ich voll
ſtändig wieder hergeſtellt bin Für ver
ſchloſſene Sendung iſt Porto beizufügen

E Mielmann in Hamburg 6 40

Frauenschutz S
Be Laetitias

Ueberraschende Erfindung
Patentirt und preisgetrönt

S Aerztlich empfohlen
S Sicher u unſchädlichTauſ Anerkennung e

Broſchüre mit genauer Beſchreibung
und ärztlichen Gutachten geg 30 Pf
in Briefm verſchl

Erfinderin Hebamme a D
Wwe Schmidt

HRathgeher f Frauen
mit erprobt Rathſchl 1,20 Mk

Meine Nußertrart
a

in ſchwarz braun blond ſehr natürlich
ausſehend echtu dauerhaft fürbend
Nussöl ein feines haardunkelndes
Haaröl ſowie Hüne s Enthaarungs
pulver halte empfohlen M Walis
ott Halle a S und Apotheke
Iöbejünmn

Poly phone eMusikyrerke
zum Preise v e

20 MA aufwärts See
liefern gegen eMonafsraten

n k an
b Monate
Garantie
Cataloge e
r atis 2al Froand 2 Co

Br
a hnmsoehkmoerz

bohler Zähne beseitigt sicher
sofort Kropp s Zahnwatte

ne

2090 Cervnerolwatte a Fl 50 Pfg
nur echt in der Hirach Drogeric
Ob re Leipzigerstrasse 63 4 älr
Brege b trass 14

re en r Sieh dass mer mee d
DHeutsehlandFahrräder eW u Zubehörtheilee

c Aie besten undäsabei
r a allerbiligsten sind

c Wiederverkanfer grenehnt

Haupi Katalog gratis franoodeine kſnbeer tet
Erstes u rösstes Spegial Fahrrad

r 3 2 a ſammilr u
d zubehörtheile lief billigſt

d Hans Crome Einbeck
Wiederverkäufer geſucht

Katalog gratisKnhegef Bogräbmissvoroſn

Montt d 11 Jku Abends S Uhr
im Vereinslokale

Ordentliche Generalverſammlnung

Tagesordnung 1 Bericht über den

ſchiedenes
Zahlreichen Beſuch erwartet

Der Vorſtand
A Timpel Vereinshauptmann

Jeden
Montag u Donnerstag

Reichs Poſtamt I Abtheilung Kraetke
Gr Schlachtefett

pernn Sorgis Domplatz 10

Bezirkstag in Schraplau 2 Neuauf
nahmen 3 40 Stiftungsfeſt 4 Ver

10 Juni Nr 188C A BoegelsackK
Damen Kleiderstoffe Fertige Kleider

Seidenstoſte
Grosse Ulrichstrasse 18

o Schuſdverschreibungenon Herrn ch Meinugischen Landes Greditanstalt

unkündbar und unverloosbar bis 1 Januar 1906
Zur Anlage von Mündelgeldern zugelaſſenAnmeldungen auf die am WMinwech den 13 d Mts zum Courſe von 99,90

ſtattfindende Subſcription auf obige Anleihe nehmen wir koſtenfrei entgegen

Spar u Vorschuss Bank
G H Flooher Bankgesonaſt
empfiehlt ſich für vantgeſcäftülche Linbfährunßen beſonders

r An und Verknuf von Werthpapieren
49 chere Inlagewerkhe halte ſtets vorräthig
Die ans der Otto Neinricn ſchen Konkursmaſſe herrührenden Waaren

beſtehend in Kragen Manschetten Chemisets in Leinen Seiden
Band u Tülſspitzen eine Partie Cravatten Glas Porzeiiana ie und Spielwaaren Schreibutensilien eto beabſichtige
ich in Partien zu verkaufen

Gleichzeitig ſoll die Laden Einrichtung als
Ladentisch Regal mit Glasschrank Fenster Vorbau und ein

Schrank mit Spiegel Einlage
mit verkauft werden

Das Geſchäſtslokal Schmiedſtraße 20 iſt hierzu am Dienstag den 12 Juni
Nachmittags von 7 Uhr geöffnet
Halle a S Alb Brand KonkursverwalterMöobelſahrit u Muſter immerausſellung

von

R Geidis 8 Co m b H
Vanniſcheßtraße 3 Halle a S Ranniſcheſtraße 8

Beſte Pezugsquelle von
bürgerlichen Wohnungs Einrichtungen

eſte Engros Preiſe4 Transport frei HausReelle Sediennng

hetriebs Cröffnung
Der Betrieb unſerer Hartſtein ZUerke iſt u

und ſtehen Probeſteine in unſerem Contor Krauſenſtr 9
Intereſſenten zur Verfügung

Hallescohe Hartstein Werke
G m b H

TüchtigeTaillen Roch Arbeiterinnen
ſowie Zuarbeiterinnen

ſinden dauernd Beſchäftigung

C H Boegelsack
2 9500 qm hauland nene
S

od getheilt zu verkaufen Offerten unter
B A 3854 an Rudolf Moſſe Halle a S

Saiſon 1 Mai bis Frequenz 1899Ende September Soolbad Rösen 4546 Perſonen

Der Elegante Bade und Juhalir Anſtalten Trinkhalle Wellenbäder
Ausführliche Proſpekte durch die ſtädtiſche Bad Direktion

Mordseevad Langeoos
Der Führer duroh die Nordsees ins el e0o0g

giebt eingehendſte Auskunft über alle Verhältniſſe dieſes schönsten und
wird umsonst und postkrel verſandt durch Director Diedrioh Beoker in Esena

Hot Conditorei Dietze
emptiehblt

Rrdheertorte Punsch Romain
Erdhbeer Vanmille m Ananas Fäs

Deſſtfote nene C r sMatjes Heringe

August Apelt
in Orig Geb und ausgepackt billigſt bei

à Pfdein u van fl Himbeer Marmelade
vonempf ſein ſtets großes Lager gil Ung

Billigſte Preiſe u reellſte Bediennng rufsſtörung wie BlafenHunderte von Heilberichten ein

aturgetreu llar der Berlin Elſaſerſtr 20

Gebiſſe ohne Gaumenplatte
Handſchweiß Schweiß unter den Armen

Dr chir dent Netz Woereg nahme iſt ſofort trocken und geruchlos

Geiſtſtr 21 achten tſtraße 157 Drogerie

r ne Malta Kar tofſein bei Entnahme von Orig Kiſten à 60 his

HochfeinesAuqus Apel rheiniſches Apfelkraut

neuer u gebrauchter Möbel Laden u Senfgurken à Pfd 35 5 offerirt

Vriedrich Peileke

anzer Ausſtattungen eng in chrou Kranks 7 t g arantie hriten Be
Transport frei Haus oder gut ver leiden c v e

00a gängl ſchmerzl Auswärts brieflich mit größtem Erfolg

z ſchmerzlos ohneZahnziehen allg Betäubung Wundlaufen Juckreiz c beſeitigt ſofort

garantirt unſchädlich ſicher wirkend Fabr
Auf Namen und 21

Foblen u Aſchenfuhren werden billig 4 Groſchen Reihen 1 Kilo

t 70 Pfd pr Ctr 20 Mk offerirterrdltene 8aure Gurken

traf wieder ein à Pfd 60 9
Das größte

Contor u Reſtaurat Einrichtungen Trantwein Gr Ulrichſtr 31

Geiſtſtraße 25 Telephon 2450

ſowie einzelner Möbel beſonders
Nieren und Haut

packt frei Bahnhöfe Halle zuſehen

h u Umänderungen ſofort ßFußſchweiß

Plombena Gold Silber Emaille j Vohlemin Essenz Fl 1,50 Mk pr Nach

Georg Pohl Berlin 4 Brunuen

angenommen Unterplau 5 27 Pfg empfiehlt Laureutiusſtr 18

W
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